
LEITLINIE & SIEGEL

WIE ERHÄLT MAN DAS SIEGEL?  

Auf Antrag bei der Prüfstelle können alle in Schleswig- 

Holstein tätigen Planungsunternehmen (d. h. Planer von in 

Schleswig-Holstein geplanten und / oder im Bau befind- 

lichen Windparks) geprüft werden und das Siegel erhalten. 

Weitere Informationen zur Leitlinie und dem Siegel:  

www.fairewindenergie-sh.de 

KONTAKT FÜR DIE SIEGELVERGABE UND PRÜFUNG 

Prüfstelle „Faire Windparkplanung SH“  

c/o DNV, GL Garrad Hassan Deutschland GmbH 

Sommerdeich 14b

25709 Kaiser-Wilhelm-Koog 

info@fairewindenergie-sh.de  

Telefon: 04856901-0

KONTAKT BEI FRAGEN ZUR LEITLINIE 

Prof. Dr.-Ing. Torsten Faber    

Wind Energy Technology Institute (WETI) 

Hochschule Flensburg 

Nordstraße 2 

24937 Flensburg 

leitlinie@fairewindenergie-sh.de 

Telefon: 0461/805-1241

FAIRER UMGANG MIT  

VERTRÄGEN 

Z. B. transparente und ver- 

ständliche Verträge, faire 

Pachtaufteilung, fairer Um-

gang mit Dienstbarkeiten.

FINANZIELLE BETEILIGUNGS- 

MÖGLICHKEITEN 

Z. B. frühzeitige Kommuni-

kation und Möglichkeit zur 

Beteiligung der Bürgerinnen 

und Bürger am Windpark .

REGIONALE UNTERSTÜT-

ZUNG & WERTSCHÖPFUNG  

Z. B. Beteiligung von regio- 

nalen Unternehmen und  

Kreditinstituten, Schaffung 

von Arbeitsplätzen vor Ort.

INFORMATION UND 

TRANSPARENZ IM  

PLANUNGSPROZESS  

Z. B. frühzeitige Beteiligung 

aller Akteure, Informations- 

angebot für die breite Öffent-

lichkeit vor Ort.

 



WARUM EIN SIEGEL?

Windenergie und Bürgerwindparks haben in 

Schleswig-Holstein bereits Tradition. Planer und 

Betreiber haben langjährige Erfahrungen in der 

Entwicklung und Betriebsführung von Windparks 

gemeinsam mit allen Akteuren vor Ort. Dies er-

möglicht es, Maßstäbe für die Informationsbereit-

stellung und Beteiligung von Bürgerinnen und Bür-

gern, Unternehmen sowie Kommunen zu setzen.

Das jetzt ins Leben gerufene Siegel zeichnet die-

jenigen Windparkplaner aus, die in ihrer Arbeit 

besonderen Wert auf eine faire Planung und ein 

hohes Maß an Transparenz legen. 

WAS IST DAS ZIEL DES SIEGELS?  

Die Leitlinie „Faire Windparkplaner in Schleswig- 

Holstein“ ist eine Selbstverpflichtung für Planer 

und Planungsunternehmen. Sie soll im Hinblick auf 

einen fairen Planungsprozess Transparenz für alle 

an einem Windpark beteiligten Personen schaffen. 

Geprüft und dokumentiert wird die kontinuierliche 

Einhaltung der Selbstverpflichtung bei der Planung 

von Windparks in Schleswig-Holstein durch ein 

Siegel. Es dient dazu, durch Einhaltung von festge-

legten Kriterien eine nachvollziehbare und trans-

parente Projektplanung zu gewährleisten. Wesent-

liche Aspekte sind eine umfassende Information 

und weitreichende Beteiligung sowie Möglich- 

keiten zur Teilhabe und eine erhöhte Wertschöp-

fung in der Region. Die Leitlinie und eine Liste der 

Siegelträger sind öffentlich zugänglich.

HINTERGRUND DER LEITLINIE

Die Initiative zur Erstellung einer Leitlinie für faire 

und transparente Windparkplanung kam Anfang 

2017 sowohl von Seiten des Landes Schleswig- 

Holsteins als auch aus der Windbranche selbst. 

Die Erarbeitung erfolgte auf Eigeninitiative aller 

Beteiligten und ohne finanzielle Unterstützung. 

Um Fairness und Transparenz, aber vor allem die 

Unabhängigkeit der Leitlinie und des Siegels zu 

ermöglichen, hat das Wind Energy Technology  

Institute (WETI) der Hochschule Flensburg als  

unabhängige Stelle die Erarbeitung übernommen.

BETEILIGTE AM SIEGEL

Zur fachlichen Beratung und Berücksichtigung 

möglichst vielfältiger Aspekte der Windpark- 

planung wurde ein Sachverständigenausschuss 

(Beirat) einberufen. Vertreter von Planern, Betrei-

bern, Verbänden, Behörden, Wissenschaft und 

Förderinstituten waren dadurch an der Erarbeitung 

der Leitlinie beteiligt. Die Vergabe des Siegels und 

die Prüfung der Siegelträger erfolgen durch eine 

unabhängige nicht öffentlich-rechtliche Prüfstelle. 

Sie überprüft in Zusammenarbeit mit einem exter-

nen Sachverständigen die Siegelträger auf die Ein-

haltung der Selbstverpflichtung.


